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Prozentſatz an krauken Kartoffeln iſt 1908 erheblich höher als im Durchſchnitt ; nur in zwei audernJahren war er noch höher .
Recht gut iſt dagegen die diesjährige Futte rernte ; ſie übertrifft nicht mur die deg legtenJahres , ſondern auch den Jahrzehntdurchſchnitt bei allen Futtergewächſen erheblich ; ſie iſt imJahrzehnt durchweg die zweitbeſte und wird nur von der des Jahres 1906 übertroffen.Der ungünſtige Ausfall der Getreide - und Kartoffelernte wird von den Ernteberichterſtatternhauptſächlich auf einen ſchweren Kälterückfall in der zweiten Hälfte des Monats Mai zurückgeführt ,der in höheren Lagen verſpäteten Schneefall mit ſich brachte und ſtarke Lagerungen im jungenGetreide bewirkte ; doch war auch der Geſamtwitterungscharakter des Jahres im ganzen nichtgünſtig, das , abgeſehen von zwei kurzen Wärmeperioden in der erſten Hälfte des Mai und zweitenHälfte des Juli , im allgemeinen kalt und naß war ; der letztere Umſtand begünſtigte aber dasFutterwachstum .

Über den Ausfall der Ernte an Menggetreide ſowie an Nach - und Stoppelfrüchten , der fürrealaj Zwecke ermittelt wird , ſowie an Weinmoſt ſind die Erhebungen noch nicht ab⸗geſchloſſen.

9. Sterblichkeits⸗ und Krankheitsverhältniſſe im LIT . Vierteljahr 1908 .
Nach den Berichten der Großh . Bezirksärzte ſind im III . Vierteljahr des Jahres 1908im Großherzogtum 8987 Perſonen geſtorben , 562 weniger als im IL Vierteljahr 1908 , dagegen 114mehr als im gleichen Vierteljahr des Vorjahrs . Außerdem ſind 382 totgeborene Kinder insSterberegiſter eingetragen worden . Von den 8987 Geſtorbenen waren 3418 (d. ſ. 38,0 %) unter1Jahr , 767 (d. f; 8,5è0 ) —15 Jahre alt . Unter den Todesurſachen ſtanden an erſterStelle Verdauungsſtörungen und Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht; erſterer Krankheit erlagen imIII. Vierteljahr 1829 , letzterer 833 Perſonen . An Keuchhuſten ſtarben 143 , an Rachendiphtherie 42 ,an Maſern 32 , an Typhus 26 , an Scharlach 23 , an Kindbettfieber 20 , an Kehlkopfkrupp 11 undan Jufluenza 5 Perſonen , ferner an Ruhr 1 Perſon . Auf die Gemeinden mit 4000 und mehrEinwohnern entfielen im letzten Vierteljahr 3518 Todesfälle und 160 Totgeborene ; von denGeſtorbenen waren 1398 (d. ſ. 39,1/ ) unter 1 Jahr , 348 (d. ſ. 29 , ,01 —15 Jahre alt .An anzeigepflichtigen Krankheiten erkrankten im III . Vierteljahr 1908 : 1766 Per -lonen , und awar 757 an Scharlach , 472 an Rachendiphtherie , 232 an Typhus , 171 an Lungen⸗und Kehlkopftuberkuloſe , 74 an Kindbettfieber und 60 an Kehlkopfkrupp . Gegenüber dem vorher -gegangenen Vierteljahr bedeutet dies einen Rückgang des Typhus um 87 Fälle , dagegen eine Bu -nahme des Scharlachs um 146 , der Rachendiphtherie um 87 , der Lungen⸗und Kehlkopfſchwindſuchtum 68 , des Kindbettfiebers um 16 und des Kehlkopfkrupps um 12 Fälle . Hierbei muß aller —dings beachtet werden , daß für die Lungen - und Kehltopfſchwindſucht eine Anzeigepflicht der Arztenur in beſchränktem Umfange, nämlich nur für die vorgeſchrittenen Fälle , in dener dic UmgebungT Kranken in beſonderem Maße gefährdet iſt , beſteht, und daß der Begriff der vorgeſchrittenenungenſchwindſucht nicht ſtark umgrenzt iſt , ſo daß es dem Taktgefühl des einzelnen Arztes über —aſſen bleiben muß, im Einzelfalle das Richtige zu treffen .

Auf die Gemeinden mit 4000 und mehr Einwohnern entfielen insgeſamt 806 anzeigepflichtigeExkrankungsfälle , während im II . Vierteljahr 1908 : 935 und im gleichen Vierteljahr des Vorjahrs1020 Fälle zu verzeichnen waren . Die an erſter Stelle ſtehenden Infektionskrankheiten Scharlachund Rachendiphtherie zeigen , gegenüber dem vorhergehenden Vierteljahr , eine Abnahme von 113

E 30 Fällen , gegenüber dem gleichen Vierteljahr im Vorjahr eine ſolche von 324 bezw.ällen .

10 . Anſteckende Tierkrankheiten im November 1908 .
Die anzeigepflichtigen Tierſeuchen zeigten im Monat November folgende Bewegung :Pferde: Die Influenza der Pferde ift in 1 Gemeinde und 2 Ställen mit einem Beſtand von

Di
45 Pferden erloſchen . Ein Neuausbruch der Seuche fand nicht ſtatt .Rindvieh : Der Milzbrand trat in 7 Gemeinden , 7 Ställen mit einem Tierbeſtand von 36Stück neu auf, erloſch in 7 Gemeinden , 7 Ställen mit 121 Tieren . Der Rauſch —brand kam in 2 Gemeinden , 2 Ställen mit 19 Stück vor , erloſch in 1 Gemeinde,1 Stall mit einem Beſtand von 9 Stück Rindvieh . Der Bläschena usſchlag kamin 4 Gemeinden , 22 Ställen unter 126 Tieren neu zur Beobachtung , in 7 Gemeinden, 23 Ställen mit 138 Tieren iſt derſelbe erloſchen .
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Schweine : Rotlauf wurde in 18 Gemeinden , 23 Ställen mit einem Beſtand von 136

Schweinen neu feſtgeſtellt ; erloſchen iſt die Seuche in 34 Gemeinden , 51 Ställen
9

mit 285 Tieren , Schweineſeuche : Es kamen in 1 Gemeinde , 2 Ställen mit

260 Tieren Neuerkrankungen vor , während die Seuche in 5 Gemeinden , 5 Ställen

unter 332 Schweinen erloſchen iſt .

Geflügel : Die Geflügelcholera trat in 2 Gemeinden , 2 Ställen mit einem Geflügelbeſtand

von 78 Stück neu auf ; erloſchen iſt die Seuche in 1 Gemeinde und 1 Stall mit

103 Tieren .

11 . Landesverſicherungsanſtalt Baden .

1 Renten . Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat November 1908 ! “

494 Rentengeſuche ( 37 Alters - und 457 Invaliden⸗ bezw. Krankenrentengeſuche ) eingereicht und

349 Renten ( 31 + 301 - 17 ) bewilligt worden .

Es wurden 40 Geſuche ( 1 + 39 ) abgelehnt , 518 ( 20 - + 498 ) blieben unerledigt . Außer

dem wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 7 Invalidenrenten zuerkannt .

Bis Ende November ſind im ganzen 64427 Renten ( 10 538 Alters - 5153 Invaliden - und

2352 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden .

Davon tamen wieder in Wegfall 35794 ( 7949 + 25 766 +2079 ) , fo daß auf 1. Dezember

1908 : 28 633 Rentenempfänger vorhanden find ( 2589 Alters - 25771 Invaliden⸗ und 275

Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. November 1908 hat ſich die Zahl der Rentenempfänger

vermehrt um 73 ( — 2 Alters⸗ , ＋ 90 Invaliden⸗ und — 15 Krankenrentner ) .

Die Rentenempfänger beziehen Nenten im Geſamtjahresbetrage von 4235 356 M 86 H

( mehr feit 1. November 1908 : 14804 Mo 39 ) .
Der Jahresbetrag für die im Monat November bewilligten Renten berechnet ſich und zwar

für 31 Altersrenten auf 5367 Mo 60 Z , 308 Invalidenrenten auf 53 098 / 20 K, 17 Kranken⸗

renten auf 2747 / 40 , ſomit Durchſchnitt für eine Altersrente 173 / 14 H, für eime

Invalidenrente 172 / 40 N , für eine Krankenrente 161 % 61 NN

Für ſämtliche bis 1. Januar 1908 bewilligten Renter betrug der durchſchnittliche Jahres -

betrag einer Altersrente 138 / 79 N, einer Invalidenrente 147 / , einer Krankenrente

158: 94 H
2. Beitragserſtattungen wurden im Monat November 1908 angewieſen infolge Heirat

weiblicher Verſicherter in 385 Fällen 17 272 Af und infolge Todes verſicherter Perſonen in 72 Fällen

6664 M.

3. Heilverfahren . Beſtand , Bu- nd Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt
Baden in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat November : gy
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4. Arbeiterwohnungsdarlehen . Im November 1908 : wurden bewilligt : an

25 Verſicherte 106430 / , an 3 Bauvereine 285 000 % und an 1 Gemeinde 3500 Mo; fernet

zu gemeinnützigen Zwecken 1 Darlehen an das Mutterhaus für Kinderſchweſtern in Karlsruhe

40 000 // , zuſammen 434930 Mb. Ausbezahlt wurden im November an 81 Verſicherte
288 690 // , an 1 Bauverein 39 750 / und für 2 Kleinkinderſchulen 37 800 / , zuſammen

366 240 Mb.
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